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Zitat

Original von vanillene
Ich sehe schon, dass ich hier in dem Thread keine weitere Hilfe erhalte, und auf
irgendwelche Kommentare von Leuten, die so gut wie nichts über den Fall wissen, kann
ich erhlich gesagt verzichten.

Somit ist der Thread meinerseits geschlossen (jetzt werden manche aber aufatmen!).

Du hast Hilfe bekommen in der Form, dass Dir viele Leute hier gesagt haben, dass eine
Anfechtung aufgrund von Formfehlern nicht erfolgreich sein wird.
Vermutlich ist das aber nicht die Antwort, die Du haben willst.

Welche Hilfe willst Du denn genau haben? Wenn die Prüfer nicht gegen geltende Erlasse
verstoßen haben, dann kann man ihnen keine Formfehler nachweisen.

Du solltest uns ferner nicht vorwerfen, dass wir nichts (bzw. weniger als Du) über den Fall
wissen, wenn Du mit den Informationen nur häppchenweise herausrückst und auf jedes
Argument unsererseits mit irgendeiner neuen Verschwörungstheorie oder einem Beleg für
Ungerechtigkeit ankommst.

Was man an Deiner Reaktion jedoch erkennen kann, ist, dass Du außer Deiner Meinung nichts
anderes gelten lässt.

Und bitte beschwer Dich nicht darüber, dass wir Dich (angeblich) nicht verstehen, wenn Du uns
die Gründe für das Nicht-Bestehen vorenthältst, uns aber von Deiner "Verschwörungstheorie"
überzeugen willst.
Es ist beruhigend, dass es hier viele normal denkende Kollegen gibt, die diesem Denkschema
nicht folgen.

Gruß
Bolzbold
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